Wie schreibt man einen philosophischen Essay? – Tipps 
Einen Essay zu schreiben, gehört wohl zu den interessantesten, aber auch anspruchsvollsten Formen im Umgang mit philosophischen Fragestellungen. Im Folgenden finden Sie Anregungen, wie er gelingen kann. 
	Wie schreibt man einen philosophischen Essay? – Tipps zur Umsetzung 

	Was ist ein philosophischer Essay? 
Ein Essay ist eine kurze Abhandlung, die sich bewusst subjektiv, originell und kritisch mit einem philosophischen Problem, einer Frage oder Behauptung auf argumentativer Basis auseinandersetzt. Ziel ist es, in Bezug auf die fragliche These wissenschaftlich-philosophisch gestützte Argumente anzuführen und diese mit persönlichen Eindrücken zu verbinden, um dann schrittweise den eigenen Standpunkt herauszuarbeiten. Der Essay sollte für mögliche Leser verständlich, überzeugend und anregend sein. 
Wie schreibe ich einen philosophischen Essay? 
Wie auch der Inhalt des Essays ist der Weg zu dessen Ausformulierung subjektiv. Die folgenden Tipps werden deshalb dem einen mehr, dem anderen vielleicht weniger helfen. Sie verstehen sich deshalb als Anregungen, nicht als Anleitung. 
Brainstorming 
• Notieren Sie die leitende Fragestellung, zu der Sie sich in Ihrem Essay positionieren möchten, auf einem leeren Blatt. Notieren Sie darum herum alles, was Ihnen spontan dazu einfällt. 
Vom Ende her gedacht 
· Notieren Sie die Fragestellung des Essays oben und Ihre konkrete Antwort auf die Fragestellung unten auf einem Blatt Papier. 
· Fügen Sie nun dazwischen mögliche Argumente und Schlussfolgerungen ein, die Sie von der Fragestellung zum Ziel bringen. 
Von großen Denkern lernen 
· Lesen Sie die Texte, die im Rahmen dieser Einheit behandelt wurden, erneut. 
· Notieren Sie sich dabei Zitate und Passagen, die für Ihren Essay hilfreich sein könnten. Achten Sie dabei darauf, dass Sie entsprechende Quellenvermerke machen. 
Perfektion braucht Übung 
        •      Gehen Sie nicht davon aus, dass der erste Schreibversuch gleich perfekt ist. Nehmen Sie sich Zeit,           um Ihren geschriebenen Text im Abstand von mehreren Tagen immer wieder zu lesen und zu    überarbeiten, bis Sie mit dem Ergebnis zufrieden sind. 
Eigenständigkeit 
· Die Versuchung, im Internet zu recherchieren, ist groß. Verzichten Sie darauf vor dem ersten Schreibversuch. Nur dann spiegelt der Essay auch wirklich Ihre eigene Meinung wider. 
· Zur Recherche wissenschaftlicher und philosophischer Stützung ist im Anschluss an den ersten Schreibversuch noch Zeit. Dann ist die Gefahr der Beeinflussung nicht mehr so groß. 
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Was macht einen guten Essay aus? – Eine Checkliste 
Die folgende Checkliste kann nach dem ersten Schreibversuch ein gutes Feedback-Instrument sein, um das eigene Ergebnis sowohl inhaltlich als auch sprachlich zu beurteilen. Seien Sie dabei kritisch mit sich selbst. Seien Sie aber auch nicht zu kritisch – schließlich ist es der erste Schreibversuch. 
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	Mein Essay ... 

	· hat eine klare Fragestellung/Problemstellung. 
· vermittelt eine klare Meinung/Antwort auf die gegebene Fragestellung/Problemstellung. 
· enthält Argumente, die meine eigene Meinung stützen. 
· arbeitet mit Beispielen, die meine Position veranschaulichen. 
· bezieht philosophische Theorien/wissenschaftliche Fakten zur Unterstützung meiner eigenen Meinung mit ein. 
· ist für den Leser nachvollziehbar aufgebaut. 
· macht auch sprachlich durch die Nutzung von Possessivpronomen (mein) und Personalpro- nomen (ich) deutlich, dass meine eigene Meinung dargestellt wird. 
· überzeugt durch eine einfache, verständliche Sprache, die sich durch kurze Sätze, Verwendung bekannter Wörter und anschauliche Vergleiche auszeichnet. 
· liefert viele Informationen kurz und prägnant, vermeidet unnötige Weitschweiigkeit. 
· ist originell und interessant verfasst, sodass der Leser sich angesprochen und unterhalten fühlt. 


Bewertungsgrundlage für einen philosophischen Essay 
M 13 
Der Schüler/die Schülerin hat in seinem/ihrem Essay ... 
· eine klare Fragestellung/Problemstellung formuliert. 
· die Frage-/Problemstellung klar auf Grundlage einer eigenen Meinung beantwortet. 
· die dargestellte Meinung durch eigene Argumente, philosophische Theorien und/ oder wissenschaftliche Fakten überzeugend gestützt und anhand von Beispielen veranschaulicht. 
· eine für den Leser gut nachvollziehbare und zweckdienliche Struktur gewählt. 
· sprachlich deutlich gemacht, dass die eigene Meinung vermittelt wird. 
· durch Einfachheit und Deutlichkeit in der Sprache inhaltlich überzeugt. 
· sich auf originelle und ansprechende Weise mit dem Thema auseinandergesetzt. 
· die Regeln der deutschen Rechtschreibung und Grammatik eingehalten. 
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